
Etagenwohnhaus von 1908
Dreistöckiges asymmetrisches Etagenwohnhaus
unter Walmdach mit abgeschnittenem First. Die
verputzten Fassaden tragen Fenster mit
Sandsteingewänden. Die Fenstergebälke im ersten
Stock sind zu einem schmalen Gurtgesims
verbunden; im zweiten Stock trennt ein unprofiliertes
Band auf Fenstergebälkhöhe eine verputzte
Frieszone ab. Nordfassade: In der rechten
Fassadenhälfte Treppenhausrisalit, mit Blenden
zusammengefasste Treppenhausfenster, sorgfältig
gearbeitete Eisen- und Glasvorscherme über den
Portalen. Dreiachsige Schmalseitenfassaden mit
Balkonen im zweiten Stock und Dacherkern. An der
Westseite ausserdem ein einstöckiger
Verandavorbau und am Dacherker gebänderte
Lisenen. Südfassade: links ein Quergiebel in
Ständerkonstruktion mit Teilwalmdach und
hölzernem Balkon. In der gleichen Achse
zweistöckiger Verandavorbau. Über der rechten
Fassadenhälfte ein blockhafter Dacherker mit
Sichtriegkonstruktion, im zurückgetreppten
Fassadenteil rechts ein zweistöckiger
Verandenvorbau mit Doppelrundbogenöffnungen.
(Siehe auch Diesbachstrasse 6/8 und 13/15)
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